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Vorstand über jede noch so
kleine Unterstützung.
„Auch für 5 Euro können
wir uns was kaufen“, sagt
Jaschko. Um so mehr freue
man sich, dass vor wenigen
Tagen eine größere Einzel-
spende eingegangen sei.

Wem die Idee, die Infra-
struktur in Helsen zu pflegen
und zu erhalten gefällt, kann
Spender werden oder als
Mülleimer-Pate mithelfen.
„Und wer sich einige wenige
Stunden im Jahr für seine
Umwelt einsetzen möchte,
ist herzlich dazu eingeladen,
selbst tatkräftig mit anzufas-
sen. Dazu muss man nicht
Helser sein. Die Idee etwas
für andere zu tun, darf gerne
in anderen Gemeinden Nach-
ahmer finden“, meint Ver-
einssprecher Markus Jaschko
und sagt: „Jeder, der für an-
dere Menschen da ist, tut
sich selbst was Gutes. Man
schätzt die Infrastruktur
mehr, die wir für ein lebens-
wertes Umfeld benötigen.
Und wer uns jetzt unter-
stützt, ist auch bei der Wie-
dereinweihung des Pfades
der Jahresbäume – voraus-
sichtlich in diesem Herbst –
herzlich willkommen.“ r/ros

Weitere Informationen zum Verein
„Bürger für Bürger Helsen e.V.“
und das Spendenkonto gibt es
beim Vereinsvorstand unter Tel.
05691 911258 oder im Internet
unter: www.bfb-helsen.de.

Aluschilder gegen Randale
Bürgerverein Helsen will zerstörten Wanderpfad wieder aufbauen

Der „Pfad der Jahresbäu-
me“ und Vogelpfad an der
Bundesstraße B 252 in Hel-
sen ist im Juli dem Vanda-
lismus zum Opfer gefallen.
Die 12 Info-Schilder wur-
den abgerissen und verbo-
gen, Bäume aus der Erde
gezogen, eine Sitzbank he-
rausgerissen und zwei
Mülleimer der Stadt be-
schädigt. Insgesamt ist ein
Schaden von 2500 Euro
entstanden. So sucht der
Verein „Bürger für Bürger
Helsen e.V.“ nun Spender,
die den Wiederaufbau un-
terstützen.

Der Verein „Bürger für
Bürger Helsen e.V.“ ist vom
Ortsbeirat Helsen im Herbst
vergangenen Jahres beauf-
tragt worden, sich um die In-
standhaltung und Pflege des
beliebten Wanderweges zu
kümmern. Somit fühlt man
sich auch für die Wiederher-
stellung des Pfades verant-
wortlich.

Nach der Anzeige bei der
Polizei haben die Vereinsmit-
glieder weitere Gegenmaß-
nahmen getroffen. „Damit
die Vandalen die Lust verlie-
ren, unser aller Eigentum zu
verwüsten, sagen wir den
Chaoten den Kampf an. Es ist
unerhört, dass es immer wie-
der dumme Menschen gibt,
die rohe Kräfte sinnlos wal-
ten lassen und Liebgeworde-

nes kaputt machen“, ist Mar-
kus Jaschko empört. Der
Teamsprecher und Vorstand
des Vereins, der sich als Inha-
ber eines Werbetechnikge-
schäfts bestens mit Schilder-
fertigung und Beschriftun-
gen auskennt: „Wir werden
so lange die Schilder erneu-
ern, bis diese Personen die
Zerstörungslust verlieren.
Wir haben den längeren
Atem.“

Um eine dauerhaftere Lö-
sung zu finden, setzt der Ver-
ein stärkere, stabilere Mate-
rialien ein, die man nicht so
leicht zerstören kann. „Aber
leider kostet das Geld“, be-
tont Jaschko und bittet um
Unterstützung. Damit das
Vorhaben gelingt, wurden
Angebote eingeholt und
schließlich Einigung mit ei-
nem metallverarbeitenden
Unternehmen aus Massen-
hausen erzielt. Der Inhaber

ärgere sich ebenfalls über die
Randale und versorge den
Bürgerverein nun zu ver-
günstigten Preisen. So wer-
den künftig sechs Millimeter
starke Aluvollmaterialien
eingesetzt. Darauf werden
beschriftete Aluverbundta-
feln fest verklebt. Diese müs-
sen speziell zugeschnitten
und gebogen werden, wobei
der Massenhäuser Betrieb
die Vorarbeit leistet. Die Be-
festigungspfähle werden mit
einem stabilen Material er-
neuert – mit umweltverträg-
lichem Recycling-Kunststoff.

Spenden willkommen

Da die Arbeiten des Bür-
gervereins auf Spendenbasis
finanziert werden und es kei-
ne Mitgliedsbeiträge gibt
und keine Versicherung in
Anspruch genommen wer-
den kann, freut man sich im

Rausgerissene Bäume und Bänke, verbogene Schilder –
Schäden am “Pfad der Jahresbäume“ in Helsen. Foto: Privat
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